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Vorwort 
 

Der Verein Erholungsgebiete Region Ingolstadt e.V. kann auf ein erfolgreiches Jahr 
2020 zurückblicken.  
Es wurde allerdings durch die aufgetretene Corona-Pandemie überschattet. 
 
Aufgrund der damit verbundenen Einschränkungen, insbesondere in der 
Gastronomie, war nun die für dieses Jahr beabsichtigte Sanierung des Bierstüberls 
plötzlich mit einem Fragezeichen versehen. Nachdem im Sommer nur ein sehr 
eingeschränkter Reiseverkehr möglich war, blieben viele Menschen zu Hause und 
bevölkerten das Naherholungsgebiet. 
 
Unser Dank gilt auch unseren Mitgliedern, Freunden und Gönnern, die das Anliegen 
unseres Vereins in Politik und Öffentlichkeit unterstützen, insbesondere Herrn 
Landrat Peter von der Grün, den Herren Oberbürgermeistern Dr. Bernhard Gmehling 
(Stadt Neuburg) und Dr. Christian Scharpf (Stadt Ingolstadt), sowie den 
Bürgermeistern Karl Seitle (Karlshuld), Stefan Kumpf (Karlskron), Heinrich Seißler 
(Königsmoos), Gerd Risch (Wettstetten) und Dieter Müller (Pförring). 
Bedanken wollen wir uns außerdem bei unseren Pächtern, der Brauerei Kühbach 
und den Wirten Roland Weger (Haus am See), Alexandra und Marius Babtan 
(Bierstüberl) und Andreas Jopp (Seestüberl). 
 
 
 
Auch im kommenden Jahr 2021 erwarten wir wieder gerne unsere erholungs- 
suchenden Gäste im Naherholungsgebiet Niederforst. 
Es ist uns ein Anliegen, das Gebiet weiterhin in gutem Zustand der Öffentlichkeit zur 
Verfügung zu stellen. 
Ihnen allen wünschen wir Gesundheit und Wohlbefinden. 
 
 
Ihr 
Verein Erholungsgebiete Region Ingolstadt e.V. 
 
Vorstandschaft    Geschäftsführung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Jahresbericht  2020 
 
 
I.      Allgemeines:      
 

Im Berichtsjahr 2020 konnte der Verein Erholungsgebiete Region Ingolstadt 
e.V. seine satzungsgemäße Zielsetzung und Aufgabenstellung zum Wohle der 
Allgemeinheit erfüllen.  

 
 
 
 
 
 
II.     Vorstandschaft: 
 
Die Amtsperiode der aktuellen Vorstandschaft begann mit den Neuwahlen    
am 16.02.2016. Sie läuft grundsätzlich vier Jahre, also bis zur 
Mitgliederversammlung 2020. Da die Durchführung der Mitgliederversammlung 
zunächst für März vorgesehen war und dann aufgrund der Vorgaben aufgrund der 
Corona-Pandemie nicht mehr durchgeführt werden konnte, bleibt die Vorstandschaft 
satzungemäß weiterhin im Amt, bis die Abhaltung einer ordentlichen 
Mitgliederversammlung wieder möglich ist. Die Mitglieder wurden hierüber schriftlich 
informiert. 
 
 
   Die Vorstandschaft des Vereins besteht aus: 
 
          
   1.Vorsitzender: 1. Bürgermeister Thomas Mack, Weichering 
   2.Vorsitzender: 1. Bürgermeister Michael Lederer, Karlshuld 
   3.Vorsitzender: Hubert Krenzler, Stadt Ingolstadt 
 
   Schriftführer:               Thomas Fürst 
         Kassier:   Andreas Schwinghammer 
         Beisitzer 1:                            Karl-Heinz Leger 
         Beisitzer 2:                            Josef Hubbauer 
 
  
Bemerkung: Die Aufgaben von Kassier und Schriftführer werden durch die   
Geschäftsführung wahrgenommen. 
 
  Rechnungsprüfer (werden satzungsgemäß jährlich neu bestimmt): 
   Dr. Wendelin Schleicher 
  Stefan Schleicher 
.                        

 
   Geschäftsstelle: Markus Laumer, Geschäftsführer  
  Benjamin Brandstetter, Landschaftsgärtnermeister 
  Anita Brandstetter, Landschaftsgärtnermeisterin 
  Günter Obermaier, Betreuung techn. Anlagen 
  Bastian Morasch, Betreuung techn. Anlagen 
 



 
Unser langjähriger Mitarbeiter zur Betreuung der technischen Anlagen (wasser- und 
Abwassernetz einschließlich Pumpstation) hat uns auf eigenen Wunsch aus 
Altersgründen zum 31.12.2020 verlassen. Sein Nachfolger, Herr Morasch, war 
bereits 2019 eingestellt worden, um sich einzuarbeiten. 
 
 
III. Mitgliedersituation 01.01.2021 
 
 

1. Körperschaften:   9 +/-0  

2. Firmen:   9 +/-0  

3. Vereine:   6 +/-0  

4. Privatpersonen: 122 -4 +3 Neueintritte -7 Austritte/ 
verstorben  

 Gesamt: 146 
 

-4 (Vorjahr 150) 

 
 
 
 
 
 
 
Historische Entwicklung der Mitgliederzahlen 
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IV.    Finanzielle Situation: 
 

Die Finanzen des Vereins sind geordnet (siehe beigelegten Kassenbericht 
2020 mit seinen Anlagen). 
 
 
 
 
 

 
 
 



V.     Rückblick auf das Jahr 2020: 
 
 

1.        Der Verein: 
 
1.1.     Mitglieder, Mitgliederversammlung, Vorstand, Geschäftsstelle: 

 
Die Mitgliederzahl ging auf 146 Mitglieder (Stichtag 01.01.2021) zurück. 
Es traten insgesamt 7 Privatpersonen aus oder verstarben, 3 Privatpersonen 
traten dem Verein bei. Bei Vereinen, Firmen und Kommunen blieb die 
Situation unverändert. 
 
Für die Werbung von Mitgliedern sind gerade auch die Wirte unserer 
Gaststätten wichtig. Hierfür danken wir herzlich. 
Das Beitragsaufkommen ist mit rd. 24.000 € jährlich als stabil zu bezeichnen. 
 
Wir danken den Neumitgliedern für Ihr Engagement und die Bereitschaft, 
unser Anliegen fördernd zu unterstützen. 
 
Im Bereich der Geschäftsstelle verließ uns Herr Obermaier zum 31.12.2020. 
Nach seinem Einritt in den Ruhestand im Hauptberuf will er auch nicht mehr 
für den Verein tätig sein. Herrn Bastian Morasch, sein Nachfolger wurde 
bereits 2019 eingestellt. Herr Morasch ist Sanitärinstallateur und 
Heizungsbauer. Die zwei nebenberuflich beschäftigten Landschaftsgärtner 
Benjamin Brandstetter und Anita Brandstetter (geb. Listl) kümmern sich mit 
großem Engagement um die Außenanlagen, Strandabschnitte und 
Waldungen. 
 
Gemeinsam bilden unsere Beschäftigten schlagkräftiges Team. 
 

2.        Niederforst Weichering: 
 
2.1.     Aufforstung und Holzeinschlag: 
 

Von Selbstwerbern wurde Brennholz im Winter 2018/2019 im Wert von etwa 
2000 € eingeschlagen.  
 
 
PEFC-Standard: 
Unsere Waldbewirtschaftung ist nach dem PEFC-Standard (Pan European 
Forest Certification) zertifiziert.  Es handelt sich um eine Standardisierung für 
naturnahe und nachhaltige Holzwirtschaft. 
 
 
 
Aufforstung: 
 
 
Im Jahr 2015 wurde eine auf der Neuschwetzinger Seite des Sees II 
gelegene, ehemals mit Eichen bestockte Fläche neu aufgeforstet. Diese 
Fläche wurde weiter gepflegt, um den jungen Bäumchen einen guten Start zu 
ermöglichen. 
 



Biotopbäume: 
Der Verein nimmt am neu aufgelegten Förderprogramm "Biotopbäume" teil. 
Hier wird der Nutzungsverzicht des Vereins auf spezielle Biotopbäume, die 
z.B. Höhlenbrütern als Wohnstatt dienen, gefördert. Die Bäume müssen auf 
12 Jahre stehen gelassen werden.  
 
Eschentriebsterben: 
Das seit einigen Jahren in Bayern grassierende „Eschentriebsterben“ , eine 
Baumkrankheit, welche lediglich Eschen befällt, hat nun auch das 
Naherholungsgebiet Weichering erreicht. Zum Schutz der Nutzer und um den 
Verkehrssicherungspflichten zu genügen, wurde der Wald im Bereich der 
Spazierwege von einem externen Sachverständigen begangen und zu 
pflegende bzw. zu fällende Bäume festgestellt. Diese werden im Winter 
2020/21 gefällt. 

 
 
2.2. Badeangebot: 
 
 
 

Aufgrund der Corona-Pandemie kam es zu einer starken Einschränkung des 
Reiseverkehrs, insbesondere ins Ausland. Längerfristige Buchungen waren 
nicht möglich, da dauernd andere Gebiete als Risikogebiete gesehen wurden 
oder deren Status wieder aufgehoben wurde. Viele Bürger, die sonst ins 
Ausland oder zumindest zu innerdeutschen Destinationen gereist wären, 
unterließen daher Urlaubsfahrten.  
Dies führte zu einem erheblichen Nutzungsdruck auf das Naherholungsgebiet, 
besonders in den Ferienmonaten.  
 
Beide Seen zählen zu den EU- Badegewässern. 
Die Wasserqualität wird regelmäßig vom Staatlichen Gesundheitsamt 
Neuburg an der Donau untersucht.  
Die Leitwerte und Grenzwerte für die Einstufung der Qualität des Wassers 
wurden 2020 wie auch in den Vorjahren immer eingehalten. 
Die Einstufung der Badewasserqualität für das Gesamtjahr ergab Klasse I. 
Beide Seen wurden, wie auch in den vergangenen Jahren, mit dem Symbol  
„3 Sterne“ für ausgezeichnete Wasserqualität eingestuft. 

 
 
Das Jahr 2020 brachte einen durchschnittlichen Sommer. Die 
Wassertemperaturen erreichten bis zu 24,6 Grad C im großen See (zum 
Vergleich 2019: 24,0 Grad C, 2018: 27,4°C) und 24,3 Grad C (Zum Vergleich: 
2019: 24,4 Grad C, 2018: 27,0 °C) im kleinen See. 
 
Das Wachstum störender Wasserpflanzen, wie Nixen- oder Laichkraut hielt 
sich aufgrund geringerer Sonneneinstrahlung und Wassertemperatur in 
Grenzen. 
 
 



Zu erwähnen ist auch die Arbeit der ehrenamtlich tätigen Wasserwachtgruppe 
des BRK Neuburg-Schrobenhausen.  Auch in diesem Jahr hat die 
Wasserwachtgruppe wieder unzählige Wachstunden und wichtige Erste-Hilfe-
Leistungen erbracht.  
Der Verein Erholungsgebiete Regio Ingolstadt e.V. unterstützte wies seit 
langem die Wasserwacht durch die Übernahme der Strom- und Telefonkosten 
für die Wasserwachtstation. 
 

 
 
2.3.     Wintersport 
 

Im Winter 2019/20 gab es wenig Schneefall und wenig Kälte. Der See fror 
nicht zu. 
Der beginnende Winter 2020/21 wies im Dezember nasskaltes Wetter auf. 
Ab dem Nikolaustag gab es für eine Woche eine leichte Schneedecke. 
 

 
 
 

 
 
2.4. Wegebau: 

 
Die Wege wurden weiterhin gepflegt. 
Am Parkplatz Lichtenau wurden die Hecken zurückgeschnitten und 
abgelagerter Unrat entfernt sowie die Fahrgassen geschottert. 
 
 
 

2. 5.  Gastronomisches Angebot 
 

 
Das gastronomische Angebot war aufgrund der Pandemielage eingeschränkt. 
In den Monaten April und Mai sowie November und Dezember mussten die 
Gaststätten schließen bzw. auf reinen Straßenverkauf umstellen. 
 
Das Bierstüberl wurde in den Sommermonaten, wie im Vorjahr, an das 
Ehepaar Alexandra-Lavinia und Marius Babtan verpachtet.  
 
Die Sanierung des Bierstüberls, welche uns schon in den Vorjahren 
beschäftigte hatte, konnte bisher noch nicht begonnen werden. Die 
Baugenehmigung liegt zwar mittlerweile vor, allerdings verzögerte sich die 
Planung und musste mehrmals überarbeitet werden. Mittlerweile ist eine 
entsprechende Tektur der Baugenehmigung beantragt. 
Durch die Corona-Pandemie ist eine Situation entstanden, in der man 
aufgrund der nun weiderholten Schließungen von Gaststätten schwer eine 
Investitionsentscheidung in der Gastronomie treffen kann. 
Auch das Pächterehepaar wollte 2020 verständlicherweise keinen 
langfristigen Pachtvertrag abschließen.  Der  weitere Verlauf der Pandemie 
wird nun beobachtet, ehe weitere Entscheidungen getroffen werden können. 
Gleichzeitig läuft die Planung weiter.  
 



 
 

 
3. Spielplätze 
 

Die Spielplätze werden laufend durch unsere Mitarbeiter verkehrssicher 
unterhalten. 
 
 
 
 
 

4.        Internetauftritt 
 
Nachdem die Nutzung der neuen Medien immer wichtiger wird, wurde 2010 
vom Runden Tisch angeregt, für den Verein eine Internetpräsenz zu schaffen. 
Geschäftsführer Laumer entwickelte dazu ein Konzept, das letztlich von 
Christian Rechner programmtechnisch umgesetzt wurde. 
Der Verein stellt sich selbst und vor allem das Naherholungsgebiet mit kurzen, 
aber aussagekräftigen bebilderten Beiträgen unter  
www.naherholung-weichering.de vor. 
Seit 2010 ist der Verein nun im Internet mit einer respektablen Präsenz 
vertreten.  
 

5.       Sonstiges 
 

Großes Augenmerk wurde auf die verbesserte Pflege und Aufwertung unserer 
Liegeweisen gelegt. 
 
Wie auch im letzten Jahr nutzte die Berufsschule Neuburg mit den 
Fachklassen für Baugeräteführer das hierfür angelegte Gelände auf dem 
Gebiet des ehemaligen Kieswerks für fachspezifische Übungen. Ebenso 
wurden im Rahmen der Übungen wieder unentgeltliche Arbeiten für den 
Verein erledigt. 
Ein Dank gilt hier der Berufsschule Neuburg mit Ihrem Leiter Herrn Füßl, der 
im Herbst 2020 in Pension ging, seinem Nachfolger, Hern Fischer und dem 
Berufsschullehrer für Baugeräteführer, Herrn Gruber. 
 
Ein großes Problem stellen vermehrte wilde Müllablagerungen dar. 
Verschiedene unbekannte Personen laden ihren Hausmüll und andere 
Müllsorten, wie Windelsäcke, in den für den Bade- und Spazierbetrieb 
gedachten Müllgefäßen ab oder werfen diese direkt in den Wald.  
Es handelt sich um ein Verhalten, dass nicht geduldet werden kann. Leider 
sind die Kontrollmöglichkeiten und die Chance, den Verursacher zu ermitteln, 
überschaubar. 

 
 
 
 

 
 
 
 

http://www.naherholung-weichering.de/


VI. Vorschau auf das Jahr 2021: 
 

Der Verein schaut zuversichtlich auf das folgende Jahr 2021. 
Die bereits Ende 2020 begonnen Impfungen gegen die Corona-Erkrankung 
werden hoffentlich bis zum Sommer die Lage entspannen. 
Insbesondere wird uns der Umbau des Bierstüberls beschäftigen. 
Das neue Jahr wird wieder viele Herausforderungen bieten, denen sich 
Vorstandschaft und Geschäftsführung gerne stellen werden. 

            
 
Dankesworte 
 
Zum Abschluss möchten wir unseren Dank an alle aussprechen, welche sich 
für den Verein und das Naherholungsgebiet einsetzen. 

 
Der Verein dankt: 
-allen Mitgliedern, besonders den Neumitgliedern für Ihren Beitritt 
-den Wirten Herrn Roland Weger mit Frau Marion (Haus am See),  
Herrn Andreas Jopp (Seestüberl) und Frau Alexandra-Lavinia  und Herrn 
Marius Babtan (Bierstüberl) 
für die Überwachung und die Reinigung der Strände und Toiletten und 
sonstiger Leistungen 
-Herrn Christian Rechner für die kostenlose Einrichtung und Betreuung 
unserer Internetseite 
-dem Jagdpächter Herrn Johann Fürholzer aus Weichering  
-Herrn Martin Heinrich aus Weichering für das kostenlose Mähen des 
Parkplatzes am Osterfeld mit dem Messerbalken seines Traktors. 
-Herrn Roland Eichlinger aus Lichtenau für das Leihen des Radladers und 
seine sonstigen Hilfeleistungen 
-Herrn Helmut Maluschke aus Neuschwetzingen für das Schneeräumen 
-Herrn Ritter, Fa. DMK 
-Herrn Berufsschullehrer Gruber, Klasse für Baumaschinenführer, 
Berufsschule Neuburg 
-allen weiteren Spendern 
-allen Nutzern des Erholungsgebietes, welche die Benutzungsordnung 
respektieren 
-der Wasserwacht für die vielen ehrenamtlichen Stunden 
 
und allen hier nicht näher bezeichneten Freunden und Gönnern. 
 
Es würde uns freuen, wenn Sie uns auch im nächsten Jahr 2021 wieder 
unterstützen würden. 

 
 Ihr  
 Thomas Mack 

Erster Vorsitzender 

 
 

 

 

 

 



 
  


